
der Stadt UFFENHEIM
Mitteilungsblatt

mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Jahrgang 2026 | Freitag, den 27. März 2026 | Nr 7

Uffenheimer 
Kunst und Kultur 2026

Highlights:
Neuheiten der Autowelt
Oldtimer Ausstellung
Kunsthandwerker
Elektrotechnik und Hausgeräte
Kulinarische Leckereien
Verkaufsoffener Sonntag
uvm.

29.03.2026 von 12:00-17:00 Uhr  
in der Innenstadt von Uffenheim
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst)������������ 112
Polizei�������������������������������������������������������������������������� 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst���������������������������� 116117

Polizeiinspektion Bad Windsheim�����������������09841 66160
Polizeiwache Uffenheim����������������������������������09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)
Wasser (Wasserwerk)�������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft Wasserwerk������������������������������0171 6948999
Strom (E - Werk)���������������������������������������������09842 9858-0
Bereitschaft E-Werk��������������������������������������0171 5308024
N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom����������0800 2342500
Erdgas (Bereitschaftsdienst 
der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas���������������������������������0800 2343600
Notruftelefon für Frauen���������������������������������� 09161 1213

Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus)���� Tel.: 09842 207-0
Kernzeit: Montag bis Freitag �������������������  08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ���������  14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat ���������������������������������  bis 18:00 Uhr

Nutzen Sie bitte weiterhin unsere Online-Angebote, wo 
dies möglich ist. Wir empfehlen dringend vor einer Vor-
sprache im Rathaus weiterhin einen Termin zu vereinbaren, 
so können Sie unnötige Wartezeiten vermeiden.

Wertstoffhof Uffenheim
Buchenweg 3 (im Kreisbauhof)
Telefon: 09161 92 6375
Telefon Verwaltung  
(Landratsamt, Frau Kuhlmann: 09161 92 6380)

Öffnungszeiten Wertstoffhof Uffenheim:
Montag 	 09:00 – 12:30 Uhr
Mittwoch 	 11:30 – 17:00 Uhr
Freitag 	 09:00 – 15:00 Uhr
Samstag 	 09:00 – 12:30 Uhr

Bauschuttdeponie „Bei den drei Kreuzen“  
und Kompostplatz Uffenheim
Mo., Di., Mi., + Fr.	 08:00 Uhr – 12:30 Uhr 
	 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Donnerstag 	 12:30 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag 	 Vormittag geschlossen!
Samstag 	 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 9532947
E-Mail: info@seniorenbeiratuff.com

Nachbarschaftshilfe:
Tel. 0151 62 800 111
E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de

AOK Bayern (Sprechtag Rathaus Uffenheim, s. Aushang)
jeden Donnerstag�������������������������������������� 12:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat���������������������������� 12:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 09841 689912

Hospizverein Uffenheim
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: Kontaktaufnahme telefonisch

Apothekennotdienst���������������������������������������� www.blak.de
Zahnärzte����������������������������������������� www.notdienst-zahn.de

Tierärztlicher Notdienst
www.tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Fundtiere, Tierheim Unternesselbach
Tel. 09164-317
Besuchszeiten:
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag 	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Nur nach telefonischer Voranmeldung!

Telefonzeiten: 
Montag, Mittwoch, 
Sonntag und Feiertage	 13:00 Uhr – 13:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, 
Freitag und Samstag	 10:00 Uhr – 16:00 Uhr

Impressum 
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach,  
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.
Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, 
Tel.: 09191 7232-0, www.wittich.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Erste Bürgermeister der Stadt Uffenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 
16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige Vertretung im Amt. Verantwortlich 
für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil: �  
gemäß § 7 Abs.1 TMG: Geschäftsführer Christian Zenk in LINUS WITTICH 
Medien KG. Nach §§ 8 bis 10 TMG sind die LINUS WITTICH Medien als Dienste-

anbieter nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen 
zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine Rechtswidrig-
keit hinweisen.

Für Text- und Anzeigenveröffentlichungen sowie Fremdbeilagen gelten die 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Bei Nichtbelieferung ohne 
Verschulden des Verlages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störungen 
des Arbeitsfriedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Der Stadt Uffenheim steht es frei, redaktionelle Kürzungen vorzunehmen bzw. 
Texte abzulehnen.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. 

Urheberrechtshinweise:
Der Inhalt und das Layout dieser Webpräsentation sind urheberrechtlich ge-
schützt. Nachdrucke und sonstige Verwendung jeglicher Art, auch auszugs-
weise, bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung des Verlages.
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Amtliche Bekanntmachungen

 
 
 

Amtliche Bekanntmachung 
 
 
Die Stadt Uffenheim vermietet  
 

voraussichtlich ab 01.07.2026 
 
eine Wohnung im Feuerwehrgebäude der Stadt Uffenheim in der  
Alten Bahnhofstr. 10, 97215 Uffenheim, mit einer Wohnfläche von 122,30 m².  
Die 4-Zimmerwohnung befindet sich über einer der Fahrzeughallen des Feuerwehrgebäudes 
im Dachgeschoß.  
Bei der freiwilligen Feuerwehr Uffenheim handelt es sich um eine Stützpunktfeuerwehr mit 
häufigen Einsätzen. Es wird bereits jetzt darauf hingewiesen, dass durch den 
Einsatz/Übungen der Feuerwehr, auch in den Nachtstunden, mit Lärmbelästigung zu 
rechnen ist. 
 
Die Kaltmiete beträgt 800,00 Euro (6,54 Euro/qm).  
Die Nebenkosten werden mit 220,00 Euro angesetzt.  
Gesamtmiete somit 1.020,00 €. 
 
Die Wohnung besteht aus folgenden Wohnräumen: 
 
1 Schlafzimmer   
2 Kinderzimmer      
1 Wohnzimmer    
1 Bad mit Dusche und WC    
1 Flur     
1 Küche   
1 Essdiele 
1 Abstellraum 
 
 
Die Wohnräume sind mit Erdgas befeuerter Zentralheizung ausgestattet. 
Die Abrechnung der Heiz- und Warmwasserkosten erfolgt nach der Höhe des Verbrauchs. 
 
Mietinteressenten werden gebeten, eine schriftliche Bewerbung bis spätestens  

 
Donnerstag, den 02.04.2026 

 
bei der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16 (Rathaus) Zimmer 105 einzureichen. 
 
 

 
 
Wolfgang Lampe 
1.Bürgermeister 
 
 
 

Breitbandausbau geht weiter
Nachdem die Kälteperiode nun doch weitgehend 
abgeschlossen sein sollte, wird der Glasfaserausbau wieder 
aufgenommen.
Aufgrund der Frostperiode wurden im Dezember in Teil-
bereichen nur Provisorien im Bereich der Deckschicht ein-
gebaut, welche wieder ausgebaut und ersetzt werden müssen.

Der Glasfaserausbau in Uffenheim und seinen Ortsteilen ist 
eine doch umfangreiche Baumaßnahme, für deren Planung 
und Umsetzung allein die Deutsche Telekom verantwortlich ist. 
Die Stadt Uffenheim ist hierbei nicht operativ beteiligt, sondern 
das Stadtbauamt übernimmt mit Unterstützung der Stadt-
werke und des Bauhofes eine kontrollierende und begleitende 
Funktion.
Es findet hier ein ständiger und enger Austausch zwischen der 
Stadt, der Telekom und deren für den Ausbau verantwortlichen 
Tiefbaufirma statt. Im Rahmen der städtischen Kontrolle wurden 
dabei Mängel festgestellt, die nun durch die Verantwortlichen 
zu beheben sind.
Die Tiefbaufirma ist angehalten, grundsätzlich Beein-
trächtigungen für die Anwohner auf ein Minimum zu 
beschränken.
Aufgrund der Projektgröße kann jedoch nicht immer allen 
Bedürfnissen Rechnung getragen werden. Sollten deshalb 
trotzdem kurzfristig Beeinträchtigungen für Sie als Bürger auf-
treten, bitten wir um Ihr Verständnis.
Ihr
Wolfgang Lampe
1. Bürgermeister

Bauamt           Aub, 05.03.2026 

 
Mitteilung mit der Bitte um Veröffentlichung in Ihren 

Mitgliedsgemeinden / Gemeindeteilen 
 
 
 

Flurgang der Feldgeschworenen 2026 
Stadt Aub mit Ortsteilen 
 
Die Feldgeschworenen der Stadt Aub sowie der Ortsteile Baldersheim und 
Burgerroth führen in den nächsten Wochen den alljährlichen Flurgang 
durch. 
 
Stadt Aub 1. Maiwoche 2026 
Ortsteil Baldersheim 1. Maiwoche 2026 
Ortsteil Burgerroth 1. Maiwoche 2026 
 
Alle Grundstücksbesitzer werden aufgefordert, die Grenzsteine deutlich 
erkennbar freizulegen. 
 
Mängel sind beim Obmann oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Aub, 
Marktplatz 1, 97239 Aub, Zimmer 14, 2. OG, zu melden. 
 
STADT AUB 
 

Bauamt           Aub, 05.03.2026 

Mitteilung mit der Bitte um Veröffentlichung in Ihren 
Mitgliedsgemeinden / Gemeindeteilen 

 
 
 

Flurgang der Feldgeschworenen 2026 
Markt Gelchsheim mit Ortsteilen 
 
Die Feldgeschworenen des Marktes Gelchsheim sowie der Gemeindeteile 
Oellingen und Osthausen führen in den nächsten Wochen den 
alljährlichen Flurgang durch. 
 
Markt Gelchsheim Mitte April - Mitte Mai 2026 
Gemeindeteil Oellingen Mitte April - Mitte Mai 2026 
Gemeindeteil Osthausen Mitte April - Mitte Mai 2026 
 
Alle Grundstücksbesitzer werden aufgefordert, die Grenzsteine deutlich 
erkennbar freizulegen. 
 
Mängel sind beim Obmann oder bei der Verwaltungsgemeinschaft Aub, 
Marktplatz 1, 97239 Aub, Zimmer 14, 2. OG, zu melden. 
 
MARKT GELCHSHEIM 
 

AOK nicht im Rathaus
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 26.03.2026 und 02.04.2026 findet in Uffenheim keine AOK 
Sprechstunde im Rathaus statt.
Wir bitten um Beachtung.

Information zur nächsten Ausgabe
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im Jahr 2026 erscheint in der 15. Kalender-
woche.
Annahmeschluss für Textbeiträge ist

FREITAG, 27.03.2026, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und 
Anregungen an:
christine.rosenwirth@uffenheim.de.
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)  

17. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan  
der Stadt Uffenheim 
 

hier:  Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses zur Änderung des 
Flächennutzungsplans 
gem. § 2 Abs. 1 BauGB 

 sowie 

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit zum Vorentwurf der Bauleitplanung 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

 
Der Stadtrat der Stadt Uffenheim hat in der Sitzung am 08.05.2025 beschlossen, den wirksamen 
Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan der Stadt Uffenheim in einer Teilfläche zu ändern. Die 
Änderung wird als 17. Änderung geführt. Sie befindet sich im Bereich des parallel in Aufstellung befindlichen 
Bebauungsplans Nr. 69 „Sondergebiet Verbrauchermarkt Würzburger Straße“. 
 

Es wurde in der Sitzung des Stadtrates am 19.02.2026 der Vorentwurf der 17. Änderung des Flächennutzungsplans 
mit integriertem Landschaftsplan gebilligt und beschlossen, die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 
3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.  
 

Dieser Beschluss zur Aufstellung der 17. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Uffenheim wird 
hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB amtlich bekanntgemacht.  
 
Die Änderung des Flächennutzungsplans umfasst die Grundstücke mit den Fl. Nrn. 2045, 2050/2, 2050/3, 
250/4, 2050/5 und 2050/6 sowieTeilflächen der Fl. Nrn. 2035, 4203 und 4203/3, jeweils Gemarkung Uffenheim. 

 

 
Übersichtslageplan zum Ort der 17. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan  

(© Kartengrundlage: Bayerische Vermessungsverwaltung 2025) 
 

Mit der vorliegenden 17. Änderung des Flächennutzungsplans soll im Änderungsbereich die städtebaulich 
geordnete Entwicklung Sonderbauflächen mit der Zweckbestimmung „Einkaufsmarkt“ auf einer Fläche von ca.  
1,27 ha im Norden von Uffenheim planerisch ermöglicht werden. 
 

Der Änderungsbereich wird umgrenzt: 
- im Osten: durch landwirtschaftliche Nutzflächen sowie Gartenflächen 
- im Süden: durch landwirtschaftliche Nutzflächen, Gartenflächen und Wohnnutzungen 
- im Westen: durch die Bundesstraße 13 
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- im Norden: durch landwirtschaftliche Nutzflächen 
 

Zeichnerisch stellt sich die Änderung des Flächennutzungsplans wie folgt dar: 
 

 
(© Kartengrundlag: Bayerische Vermessungsverwaltung 2025) 

Der Vorentwurf der 17. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan wurden erstellt und 
ist, bestehend aus Planblatt mit zeichnerischen Darstellungen, Vorentwurf der Begründung sowie Vorentwurf des 
Umweltberichtes, gem. § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 
 

30.03.2026 bis 08.05.2026 

im Internet auf der Homepage der Stadt Uffenheim unter www.uffenheim.de  Rubrik Unsere Stadt  Bauen 
& Wohnen  Bauleitplanverfahren veröffentlicht und kann dort eingesehen werden.  
 

Ergänzend kann der Flächennutzungsplan auch im Rathaus der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, 
während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr sowie Montag, Dienstag und 
Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr und jeden ersten Donnerstag im Monat 14.00 – 18.00 Uhr) von jedermann 
eingesehen werden. 
 
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen schriftlich in elektronischer Form 
(info@uffenheim.de) oder mündlich zur Niederschrift im Rathaus der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 
Uffenheim vorgebracht werden.  
 

Den berufstätigen Bürgern wird dies, nach vorheriger Terminabsprache (Tel. 09842 / 207-60), auch außerhalb der 
allgemeinen Dienststunden ermöglicht.  
 

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO)  
i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt. 
 

Zeitgleich mit der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit erfolgt die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch diese Planungen berührt werden können, 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB.  
 

Die Ergebnisse dieser frühzeitigen Beteiligung werden anschließend in öffentlicher Sitzung des Stadtrates erörtert 
und abgewogen. 
 

Uffenheim, den 16.03.2026 

 

Wolfgang Lampe 
Erster Bürgermeister 
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Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)  

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 69 mit integriertem 
Grünordnungsplan „Sondergebiet Verbrauchermarkt Würzburger Straße“ 
 
hier:  Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses  

gem. § 2 Abs. 1 BauGB 

 sowie 

Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit zum Vorentwurf der Bauleitplanung 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

 
Der Stadtrat der Stadt Uffenheim hat in seiner Sitzung am 08.05.2025 beschlossen, den vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Nr. 69 mit integriertem Grünordnungsplan „Sondergebiet Verbrauchermarkt Würzburger Straße“ 
aufzustellen.  
 
Es wurde in der Sitzung des Stadtrates am 19.02.2026 der Vorentwurf der des Bebauungsplans gebilligt und 
beschlossen, die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen.  
 
Dieser Beschluss zur Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 69 mit integriertem 
Grünordnungsplan „Sondergebiet Verbrauchermarkt Würzburger Straße“ wird hiermit gem.  
§ 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB amtlich bekanntgemacht.  
 
Das Planungsgebiet umfasst das Grundstück mit der Flurstücknummer 2045, 2050/2, 2050/3, 250/4, 2050/5 
und 2050/6 sowie Teilflächen der Fl. Nrn. 2035, 4203 und 4203/3, jeweils Gemarkung Uffenheim zum 
Zeitpunkt der Aufstellung des Bebauungsplans. 
 
Das Plangebiet ist wie folgt im Stadtgebiet verortet: 
 

 
Übersichtslageplan zur Lage des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 69 mit integriertem Grünordnungsplan  

„Sondergebiet Verbrauchermarkt Würzburger Straße" im Stadtgebiet, ohne Maßstab  
(© Kartengrundlage: Bayerische Vermessungsverwaltung 2025) 

 
Mit der Aufstellung des Bebauungsplans sollen die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen zur städtebaulich 
geordneten Entwicklung eines Sondergebiets für einen Einkaufsmarkt ermöglicht werden. Der Umgriff des 
Bebauungsplans umfasst eine Fläche von ca. 1,37 Hektar und befindet sich am Nordrand von Uffenheim. 
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Das Gebiet wird umgrenzt: 
- im Osten: durch landwirtschaftliche Nutzflächen sowie Gartenflächen 
- im Süden: durch landwirtschaftliche Nutzflächen, Gartenflächen und Wohnnutzungen 
- im Westen: durch die Bundesstraße 13 
- im Norden: durch landwirtschaftliche Nutzflächen 

 
Die Planungsabsichten stellen sich zeichnerisch wie folgt dar: 
 

 
(© Kartengrundlag: Bayerische Vermessungsverwaltung 2025) 

 
Der Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 69 mit integriertem Grünordnungsplan 
„Sondergebiet Verbrauchermarkt Würzburger Straße“ wurde erstellt und ist, bestehend aus Planblatt mit 
zeichnerischen Festsetzungen, Satzung mit textlichen Festsetzungen, Vorentwurf der Begründung sowie 
Vorentwurf des Umweltberichtes und den weiteren Anlagen gem. § 3 Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 
 

30.03.2026 bis 08.05.2026 

im Internet auf der Homepage der Stadt Uffenheim unter www.uffenheim.de  Rubrik Unsere Stadt  Bauen 
& Wohnen  Bauleitplanverfahren veröffentlicht und kann dort eingesehen werden.  
 
Ergänzend kann der Bebauungsplan auch im Rathaus der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim, 
während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Freitag 08.00 – 12.00 Uhr sowie Montag, Dienstag und 
Donnerstag 14.00 – 15.30 Uhr und jeden ersten Donnerstag im Monat 14.00 – 18.00 Uhr) von jedermann 
eingesehen werden. 
 
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnahmen schriftlich in elektronischer Form 
(info@uffenheim.de) oder mündlich zur Niederschrift im Rathaus der Stadt Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 
Uffenheim vorgebracht werden.  
 
Den berufstätigen Bürgern wird dies, nach vorheriger Terminabsprache (Tel. 09842 / 207-60), auch außerhalb der 
allgemeinen Dienststunden ermöglicht.  
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Die Dienste der Nachbarschaftshilfe sind für jede und jeden. 
Denn unser Motto ist „Wir machen das, was auch ein guter 
Nachbar tun würde“
Wichtig ist die Vorlaufzeit von mindestens 2-3 Tagen.
Sie brauchen Unterstützung? 	  
Melden Sie sich einfach und unkompliziert bei unseren 
Koordinatorinnen per E-Mail: nachbarschaftshilfe@uffenheim.de 
oder telefonisch unter 0151 62800111

Die Teilhabeberatung berät Sie kostenlos.

Sie haben eine chronische Erkrankung oder eine 
Behinderung? 

Sie wollen einen Antrag auf Unterstützung stellen? 

Sie brauchen ein Hilfsmittel? 

Sie haben Fragen zum Leben mit Beeinträchtigung? 

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Dann vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin unter der Nummer: 
0162 1327091

Der nächste Termin mit unserem 
Berater Herwig Schunk findet  am 
16. April im Windstützpunkt in 
der Ringstr. 3 in Uffenheim statt.

Manöver-Meldung
Das Landratsamt Neustadt a. d. Aisch - Bad Windsheim teilt 
mit, dass im Zeitraum vom 01.04.2026 bis 30.04.2026 im 
Bereich Uffenheim Hubschrauberlandeübungen (einschließlich 
Nachtlandungen) abgehalten werden.
Im Zeitraum vom 06.04.2026 bis 09.04.2026 im Bereich Uffen-
heim Abschlussübungen „Steigerwald“; Gefechtsübung 
abgehalten werden.
Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO)  
i. V. m. § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten 
Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Formblatt 
„Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt. 
 
Zeitgleich mit der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit erfolgt gem. § 4 Abs. 1 BauGB die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch diese 
Planungen berührt werden können.  
 
Die Ergebnisse dieser frühzeitigen Beteiligung werden anschließend in öffentlicher Sitzung des Stadtrates erörtert 
und abgewogen. 
 
Uffenheim, den 16.03.2026 

 

Wolfgang Lampe 
Erster Bürgermeister 
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Spatenstich für das neue Baugebiet  
in Langensteinach

Bauwillige stehen bereits in den Startlöchern
Viele Jahre war es ein immer wieder geäußerter Wunsch, im 
Uffenheimer Ortsteil Langensteinach ein neues Baugebiet zu 
bekommen. Nun war Spatenstich für neun Bauplätze. Lange 
habe man das Baugebiet „Am Hohlacher Weg II“ auf der 
Agenda gehabt, erläuterte Bürgermeister Wolfgang Lampe 
beim Termin zum Spatenstich, an dem auch Vertreter der Bau-
firmen und des beauftragten Ingenieurbüros teilnahmen. Doch 
immer wieder kam es aus unterschiedlichen Gründen zu Ver-
zögerungen. „Nun gibt es Baurecht, wir können loslegen.“ 
Die Bagger können rollen. Zumal die archäologische Unter-
suchung im August 2025 keine Funde ans Tageslicht gebracht 
hatte. „Es ist wichtig für die junge Generation, Bauplätze zu 
schaffen“, betonte der Bürgermeister, der verriet, dass das 
Projekt eine Herzensangelegenheit von Langensteinachs Orts-
sprecher und zweitem Bürgermeister Hermann Schuch sei. 
Der ergänzte, dass es im Ort rund 25 Kinder im Grundschul-
alter und jünger gebe. Schuch dankte dem Bürgermeister 
und dem Stadtrat, das für das Baugebiet Geld im Haushalt 
eingestellt worden sei. „Es ist wichtig, dass junge Leute hier-
bleiben.“ Zum Stichwort „Innen statt Außen“ erklärte Schuch, 
dass im Ort nichts zu bekommen sei. Es gebe drei Bauwerber 
mit Bezug zu Langensteinach oder Kleinharbach, die anfangen 
möchten. Die drei Bauplätze seien auch schon verkauft. Zu 
den vom Bürgermeister angesprochenen Verzögerungen 
sagte der Ortssprecher, dass das an eine bestehendes Bau-
gebiet angrenzende neue zuerst im vereinfachten Verfahren 
verwirklicht werden sollte. Doch nach Paragraf 13b sei es nicht 
mehr gegangen. Dann sei im Nachbargrundstück eine Feld-
lerche vermutet worden. Ein halber Hektar Ausgleichsfläche 
musste für den Vogel geschaffen werden. Insgesamt werden 
im Norden von Langensteinach neun Bauplätze zwischen 690 
und 800 Quadratmetern erschlossen. Einer der Bauplätze ist 
laut Verwaltung für ein Mehrfamilienhaus geplant. Der Preis 
für einen erschlossenen Bauplatz liegt bei 82 Euro je Quadrat-
meter. Die Entwässerung des Baugebietes erfolgt laut Martin 
Müller, Fachbereichsleiter Tiefbau bei der Stadt Uffenheim, im 
Trennsystem. Das Abwasser wird über das bestehende Misch-
wasser-Kanalnetz der Kläranlage zugeführt, das Regenwasser 
wird in die Steinach abgeleitet. Im Zuge der Erschließung 
werden auf den Grundstücken Retentionszisternen mit etwa 
13 Kubikmeter Gesamtvolumen – davon sind rund fünf Kubik-
meter als Rückhaltevolumen vorgesehen – eingebaut und von 
den Grundstückseigentümern beim Kauf des Grundstückes mit 
erworben. Die Fertigstellung der Erschließung ist auf Ende Juli 
2026 geplant.

Spatenstich für das neue Baugebiet in Langensteinach: (von 
links) Martin Müller, Hermann Schuch, Wolfgang Lampe, Martin 
Barthelme (Müller Hoch- und Tiefbau GmbH aus Gerolzhofen), 
Günter Steinmüller (Newo Bau GmbH aus Theres-Horhausen) und 
Helmut Ludwig (Ingenieurbüro Heller aus Herrieden)	
� Foto: Gerhard Krämer

Fundsachen
Folgende, nachstehende aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08:00 - 12:00 Uhr
Mo, Di und Do: 14:00 - 15:30 Uhr
Jeden 1. Do im Monat: 14:00 - 18:00 Uhr
Aushang Zeitraum 01.12.2025 - 28.02.2026
Kategorie Anzahl
Schlüsselbund 2
Laptop, Notebook 1
Autoschlüssel 2
Rucksack 1
Rückenlehne-Kinderautositz 1

Kommunale Allianz A7 Franken West  
Für neue Projekte sind die Weichen gestellt
Mit ihrer ersten Sitzung im Jahr 2026 ist die Kommunale Allianz 
A7 Franken West in das neue Arbeitsjahr gestartet. Im Mittel-
punkt standen der Austausch zu laufenden Projekten, ein 
gemeinsamer Rückblick auf das Jahr 2025 und die Vorstellung 
neuer Initiativen für die Region. Ein besonderer Programmpunkt 
war die Präsentation des Projekts „Mini-Wäldla“ durch Barbara 
Fischer von der Kreisentwicklung am Landratsamt Neustadt/
Aisch-Bad Windsheim. Das Projekt versteht sich als innovativer 
Beitrag zu sozial-ökologischen Lösungen auf lokaler Ebene. Im 
anschließenden Austausch signalisierten die anwesenden Mit-
glieder der Lenkungsgruppe großes Interesse: Eine Umsetzung 
im Allianzgebiet wird grundsätzlich befürwortet und soll nun 
weiter geprüft werden. Ebenfalls auf der Tagesordnung stand 
der aktuelle Sachstand zum Projekt „Hof- und Heimatquiz“, vor-
gestellt von Allianzmanagerin Linda Olzog. Das Kooperations-
projekt der Kommunalen Allianzen A7 Franken West, 
Aurach-Zenn und NeuStadt und Land gemeinsam mit dem 
Landkreis verfolgt das Ziel, Bürgerinnen und Bürgern die Viel-
falt regionaler Anbieter auf spielerische Weise näherzubringen. 
Im Fokus stehen Höfe, Hofläden, Dorfläden, Direktvermarkter, 
Lebensmittelhandwerker, Verkaufsstellen und Gastronomie-
betriebe mit ihrem vielfältigen Sortiment. Diese sind herz-
lich eingeladen, sich an der Aktion zu beteiligen und Teil des 
regionalen Netzwerks zu werden. Das Quiz soll Bewusstsein 
für regionale Wertschöpfung schaffen, Transparenz fördern 
und die Identifikation mit heimischen Produkten stärken. Die 
erste Sitzung des Jahres machte deutlich: Auch 2026 setzt 
die Kommunale Allianz A7 Franken West auf Kooperation, 
Innovation und die Stärkung regionaler Strukturen.

Die Mitglieder der Lenkungsgruppe der Kommunalen Allianz A7 
Franken West tauschten sich bei ihrer ersten Sitzung im Jahr 2026 
zu aktuellen Projekten und neuen regionalen Initiativen aus	
� Foto: Barbara Fischer
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Das besondere Kinderbuch:
Wer bestimmt auf unserem Hof?/ Ruprecht Polenz
Seit auf dem Hof Schulze-Diekamp keine Menschen mehr 
leben, merken die Bauernhoftiere schnell, dass ein Zusammen-
leben ohne Regeln schwierig wird. Auch der kleine Hund 
Joscha und Zicklein Kimmi sind besorgt. Wie sollen sie ab jetzt 
Entscheidungen treffen? 
Soll der starke Ochse Oskar in die Fußstapfen des Bauern 
treten und neuer Bestimmer werden? Oder gibt es eine 
Möglichkeit, dass alle Tiere, vom Huhn bis zum Pferd, mitent-
scheiden können? - Inspiriert von Georg Orwells „Farm der 
Tiere“ erklärt Ruprecht Polenz kindgerecht und unterhaltsam 
Wahlen und unsere demokratischen Werte. 
Er geht dabei der Frage nach, wie eine gerechtere Gesellschaft 
tatsächlich gelingen könnte. So lernen Kinder spielerisch, wie 
wertvoll Demokratie und Freiheit sind – und dass das eine nicht 
ohne das andere geht.

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Förster Sieglinde Karola,
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 07.03.2026
Nun Hedwig,
97215 Uffenheim, Georgiistr. 25
verstorben am 08.03.2026
Schweizer Betty,
97215 Uffenheim, Spitalplatz 2
verstorben am 14.03.2026

Schulen/Fortbildung/VHS

Schulleiter auf Reisen
Jedes Schuljahr fahren die Schulleiter der 
C.-v.-B. Schule nach Nürnberg zur „Tagung 
der Leitenden“. Dort gibt es immer ver-
schiedene Programmpunkte und einen 
regen Austausch mit anderen Schulleitern. 
In diesem Jahr reisten am Donnerstag 
Philipp Specht (Gymnasium) und Ralf 
Lischka (Realschule) an, um zuerst dem 
sehr interessanten Vortrag „Key Note: 
Menschen bleiben im digitalen Wandel: 

Mit KI lehren, lernen und leiten – Schulen verantwortungsvoll 
verändern“ von Professor Dr. Karl-Heinz Gerholz zuzuhören. 
Nach einer Mittagspause standen dann 2 Workshops auf dem 
Programm. 
Die Uffenheimer Schulleiter bekamen beispielsweise beim 
Thema „Beteiligung und Verantwortung im Schulparlament“ 
aufschlussreiche Einblicke in ein Projekt des Martin-Behaim-
Gymnasiums.
Am Freitag war dann erneut Philipp Specht und dazu noch 
Johannes Wölfel (FOS) in Nürnberg. Im Anschluss an die 
Morgenandacht folgte der Bericht der Vorstandschaft, in dem 
die Vorsitzende der ESSBay, Ute Wania-Olbrich über das ver-
gangene Jahr in der „Evangelischen Schulstiftung in Bayern“ 
Bericht erstattete. Anschließend trafen sich noch die einzelnen 
Fachgruppen (= Schularten) zum gemeinsamen Austausch. 

Landesgartenschau 2027 Bad Windsheim
Liebe Uffenheimer Vereine, Organisationen und Initiativen,
ihr Beitrag ist willkommen!
Ob Vortag, Vorführung oder Mitmachaktion. Gestalten Sie mit 
dem Team der Landesgartenschau 2027 Bad Windsheim ein 
Programm für alle Generationen.
Senden Sie Ihre Ideen an:
veranstaltung@bad-windsheim2027.de

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
• Montag: 11.30 - 14.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr

Wir stellen vor:
Alt genug/ Ildikó von Kürthy
Sie ist endlich alt genug – alt genug für bequeme Unterwäsche 
und für unbequeme Wahrheiten. Sie lacht nicht mehr über 
jeden blöden Witz. Sie weiß, wohin sie nicht gehört und ist so 
frei wie nie. Manchmal wünscht sie sich, sie wäre schon früher 
so alt und so mutig gewesen wie jetzt. 
Aber es hilft ja nichts. Reifen kann man nur mit der Zeit. Auch 
für dieses Buch musste sie erst alt genug werden: In diesem 
Buch feiert Ildikó von Kürthy die Kraft der Lebensmitte, das 
Wunder des Mittagsschläfchens und das kostbare Gefühl, dass 
wir mit all unseren Ängsten, Ideen, Zweifeln, den schmerz-
haften Abschieden und der wuchtigen Gleichzeitigkeit von 
Licht und Schatten nicht alleine sind.
Helena – Das Schicksal der Todesschwestern/ Iny Lorentz
1823: Jahrelang glaubte Lene, ihre Mutter wäre gestorben. 
Nach einem Streit mit dem Vater erfährt sie jedoch, dass ihre 
Mutter den grausamen Mann verlassen und in Griechenland 
ein neues Leben begonnen hat. Ihre geliebte Tochter durfte sie 
nie wieder sehen. 
Lene fühlt sich vom Vater verraten und versteht endlich, warum 
der Unabhängigkeitskampf der Griechen ihr so am Herzen 
liegt. Um zu ihrer Mutter zu kommen, reißt Lene von zu Hause 
aus und macht sich als junger Mann verkleidet auf den Weg. 
Dabei schließt sie sich einer Gruppe an, die auf der Seite der 
Griechen kämpfen möchte. Am Ziel angekommen, warten 
auf Lene nicht nur eine unverhoffte Liebe und die langer-
sehnte Mutter, sondern auch ein Krieg, in dem sie all ihren Mut 
beweisen muss.
Ungelöst – Die erste Zeugin/ Arno Strobel
Medizinstudentin Luisa Menkhoff kennt die verschwundene 
Frau auf dem Flugblatt. Es ist Jahre her, dass sie diese Person 
gesehen hat. Trotzdem kann sie sich daran erinnern, als wäre 
es gestern gewesen. Nicole Klement war die Lebensgefährtin 
des Mannes, der Luisa als Fünfjährige entführt hat. Luisa 
wendet sich umgehend an die Münchner Polizei und trifft auf 
Hauptkommissar Ramin Brunner, der gerade im Begriff ist, eine 
neue Cold-Case-Einheit aufzubauen. 
Als Luisa ihm die Umstände ihrer Entführung als Kind schildert, 
ist Ramin verblüfft. Alles, was sie sagt, deutet darauf hin, dass 
ihr damaliger Entführer - Dr. Joachim Lichner - jetzt Nicole 
Klement in seiner Gewalt hat. Luisa wird als externe Beraterin 
zu dem aktuellen Vermisstenfall hinzugezogen. Es gibt jedoch 
immer mehr Hinweise, dass es Lichner nicht gewesen sein 
kann. Aber warum fühlt Luisa sich dann beobachtet? Zu spät 
erkennen sie und Ramin, dass sie etwas Entscheidendes über-
sehen haben.
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Tolle Gespräche zwischen Jung und Alt
Ein besonderer Besuch sorgte kürzlich für strahlende Gesichter 
in der Klasse 6aR der Christian – von - Bomhard – Schule. 
Einige Gäste der Diakonie – Tagespflege kamen mit zwei 
Betreuerinnen persönlich in die Schule, um sich bei den 
Schülerinnen und Schülern für eine liebevolle Weihnachtsüber-
raschung zu bedanken.
Zur Weihnachtszeit hatten die Sechstklässler mit viel Kreativität 
Plakate gestaltet. Diese Geschenke wurden den Senioren der 
Einrichtung während der Weihnachtsfeier durch die Mädchen 
des „Kunterbunten Miteinander“ – einer Projektgruppe des 
Diakonischen Lernens - und dem Weihnachtsengel der Stadt 
Uffenheim überreicht.
Nun wollten sich die Senioren revanchieren und machten 
sich auf den Weg in die Schule. Im Gepäck hatten sie selbst-
gebackene Leckereien, die sie den Schülern als Dankeschön 
mitbrachten. Schnell entwickelte sich eine fröhliche 
Atmosphäre: Bei Gebäck und Gesprächen tauschten sich 
Jung und Alt aus, erzählten Geschichten und lernten einander 
besser kennen.
Das Treffen zeigte eindrucksvoll, wie wertvoll Begegnungen 
zwischen den Generationen sein können. Das Diakonische 
Lernen ermöglicht den Schülern nicht nur soziales 
Engagement, sondern auch persönliche Begegnungen, die 
lange in Erinnerung bleiben.
Am Ende waren sich alle einig: Es war eine rundum gelungene 
Stunde, die sowohl den Senioren als auch den Schülern viel 
Freude bereitet hat.
Text u. Bild: Ines Dillenberger

Mittelschule Uffenheim

Uffenheimer Mittelschüler  
sind SchmExperten

� Foto: Mittelschule Uffenheim

Für die Bomhardschule ist es also immer aufschlussreich, 
Informationen aus Nürnberg mitzunehmen und mit den 
Kollegen, die man natürlich inzwischen sehr gut kennt, die Ver-
netzung zu vertiefen - zwei anstrengende, aber voranbringende 
Tage für die Uffenheimer Schulleiter!
Text u. Bild: Ralf Lischka

„Börsen-Erfolg“ für Zehntklässler
Großer Erfolg für die C.-v.-B. Schule bei dem diesjährigen 
Planspiel Börse der Sparkasse: Vier Schüler der Klasse 10bG 
(Anton Mill, Felix Schlagintweit, Ben Zeisler, Paul Sauerhammer 
– siehe Foto) nahmen als Team „Die Tiroler“ am Wettbewerb 
teil und konnten dabei ein beachtliches Ergebnis erzielen. Die 
Teilnehmenden handelten im Rahmen des Wirtschaftsunter-
richts mehrere Monate mit Aktien und sammelten so praktische 
Erfahrungen mit Börse, Wirtschaft und nachhaltigen Anlage-
strategien.
Besonders erfolgreich war das Team in der Nachhaltigkeits-
wertung: Unter 145 teilnehmenden Gruppen im Landkreis 
erreichten „Die Tiroler“ einen hervorragenden 3. Platz. Für ihre 
Leistung wurden die Schüler im Rahmen einer Siegerehrung in 
der Sparkasse Neustadt/Aisch ausgezeichnet. Als Preis erhielt 
das Team unter anderem 100 Euro.
Text u. Bild: Carina Lechner
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Den gelungenen Abend rundeten die Auftritte der Band-
klassen ab, die einen Einblick in ihr Können gaben. Die Band 
der 5. Klasse hatte ihren ersten Auftritt überhaupt und die 17 
Schülerinnen und Schüler meisterten ihr Lied „Siyahamba“ 
souverän. Mit „Paperback Writer“ von den Beatles und „Winter-
wonderland“ boten die Sechstklässler gekonnt zwei Klassiker 
dar. Weiterhin gab die 7. Klasse „30 mal am Tag“ zum Besten, 
während die bei den Bands der 8. Klasse „Eye Of The Tiger“ 
und „Diamonds“ von Rhianna präsentierten. Die 9. Klasse 
beendete die Auftritte der Bands mit „Lieblingsmensch“. 	
Text: Julia Ott

6. Klässler der Mittelschule Uffenheim wanderten 
nach Vorderpfeinach
Jedes Jahr pilgern viele Spaziergänger nach Vorderpfeinach, 
um dort die blühende Märzenbecherpracht anzuschauen. So 
machte sich auch die Klasse 6b der Mittelschule Uffenheim auf 
den Weg. Von der Schule aus ging es über Welbhausen ins 
Buchholz bei Vorderpfeinach. Dort konnten die Schülerinnen 
und Schüler auf einem Pfad durch den Wald streifen und 
die wunderschönen Märzenbecher, die streng geschützt 
sind, bewundern. Nach einer Rast ging es wieder zurück zur 
Schule und letzten Endes waren die Kinder fast 15 Kilometer 
gewandert- und dies ohne großes Gemeckere. Respekt!
Text und Foto: Ines Balzer

Grundschule Uffenheim

Ein Meer aus weißen Blüten
Die zweiten Klassen sowie die Klassen 1b und 1c machten sich 
kürzlich gemeinsam mit ihren Lehrkräften auf den Weg nach 
Vorderpfeinach, um dort den Märzenbecherwald zu erkunden. 
Schon beim Verlassen des Schulhauses in Uffenheim staunten 
einige Kinder nicht schlecht: Der Ausflug sollte nicht mit dem 
Bus, sondern zu Fuß stattfinden. Manche zweifelten zunächst, 
ob sie die Strecke überhaupt bewältigen könnten.
Doch am Ende meisterten alle Schülerinnen und Schüler die 
mehr als sechs Kilometer lange Wanderung und waren sichtlich 
stolz auf ihre Leistung. Eine erste Pause legte die Gruppe bei 
den sogenannten „Drei Kreuzen“ ein, wo die Kinder ihr Früh-
stück genossen. Allerdings stellte sich die Suche nach einem 
geeigneten Sitzplatz als schwierig heraus, da der Platz rund 
um die Kreuze stark mit Hundekot verschmutzt war. Darüber 
ärgerten sich die Kinder sehr – schließlich gibt es im Stadt-
gebiet von Uffenheim zahlreiche Spender für Hundekotbeutel.
Bevor es schließlich in den Wald ging, erfuhren die Grund-
schüler noch Wissenswertes über Natur- und Tierschutz. 

Zum wiederholten Mal wurden Schülerinnen und Schüler der  
6. Jahrgangsstufen der Mittelschule unter fachkundiger Anleitung 
von Anja Henninger (Meisterin der ländlichen Hauswirtschaft 
und Ernährungsfachfrau) mit den Grundlagen gesunder 
Ernährung vertraut gemacht. Ziel des mehrstündigen Projekts 
war, die Begeisterung an der Zubereitung und das Interesse an 
gesundem Essen zu wecken.
Kernstück war die selbständige Zubereitung schmackhafter 
Getränke und kleiner Gerichte, wie zum Beispiel gefüllte Wraps, 
Gemüsesticks mit Kräuterdip oder Vollkorn Sandwiches. Doch 
auch Einblicke in die Küchenhygiene und Esskultur beim 
gemeinsamen Essen kamen nicht zu kurz. Den Abschluss 
bildete ein Buffet mit allen Köstlichkeiten, die den Kindern 
besonders geschmeckt hatten. Alle Kinder nahmen mit großer 
Begeisterung am SchmExperten-Projekt teil.
Julia Ott, 6a Ines Balzer, 6b

Gelungenes Winterschulfest
Bei eisigen Temperaturen - wenn auch ohne Schnee - feierte 
die Mittelschule am 22.01.26 ihr diesjähriges Winterschulfest. In 
jeder der stimmungsvoll geschmückten Buden verkauften die 
Schülerinnen und Schüler Essen, Getränke oder im Unterricht 
Gebasteltes. So konnten sich die sehr zahlreich erschienenen 
Gäste Hotdogs, Burger, Chili con Carne oder Bratwurst-
brötchen genauso schmecken lassen, wie Waffeln, Crêpes, 
Ingwer Shots oder einen warmen Kakao mit Marshmallows. 
Für etwas Frühling zuhause wurden upgecycelte Blumenüber-
töpfe mit Frühjahrsblühern und lustige Grasköpfe angeboten. 
Wer kreativ sein wollte, konnte sich einen Button nach seinem 
Geschmack basteln. Vielleicht wurde auch ein neues Lieblings-
stück beim Floh markt gefunden, oder der Hauptpreis bei der 
Tombola abgeräumt?

� Foto: Bilder: Christian Hentschel
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Eine Schnitzeljagd führte durch Uffenheim, beim Besuch des 
Kleintierzuchtvereins wurde gebastelt und gespielt. Der Bau 
eines Modell-Windrads und der anschließende Spaziergang 
auf dem Windlehrpfad rundeten das Ferienprogramm ab.
Artikel und Bild Silvia Ströbel

Kita „Am Obstgarten“
Halbzeit des Kindegartenjahres ist 
angebrochen. Wir treffen uns im Team 
zusammen und setzten neue Ziele und 
Aktivitätsbereiche für die Frühlings -und 
Sommerzeit. Die zwei großen Themen die 
wir planen ist einmal die Spielzeugfreie Zeit 
und zweitens die Selbstwahrnehmung des 

eigenen Ichs. Bei den Werteorientiertem und sozialen Bereich 
wird der Fokus auf die Rücksichtnahme und dem achtsamen 
Umgang miteinander und sich selbst gelegt. Um die 
kommunikative und sprachliche Entwicklung der Kinder zu 
fördern, bauen wir verstärkt Bilderbuchbetrachtungen, Rollen-
spiele, Puppentheater in den pädagogischen Alltag mit ein. 
Das Thema Gefühle wird auch ausführlich bearbeitet. Welche 
Gefühle gibt es und warum hat mal die Gefühle, die nicht immer 
nur positiv sind. Bei der Spielzeugfreien Zeit, werden nach und 
nach Spielsachen die wir immer in der Gruppe haben, weg-
geräumt und dafür andere Sachen zum Spielen angeboten. 
Spielsachen die man sonst nicht so zum Spielen nutzt. Alltäg-
liche Materialienwie z.B., Töpfe, Kochlöffel, Wäscheklammern, 
Eierkartons usw. Dadurch sollen die Kinder lernen, dass man 
nicht immer nur gekaufte Spielsachen zum Spielen nutzten 
muss. Um unsere Umwelt mehr wahrzunehmen werden wir 
näher die verschiedenen Bäume kennenlernen und unseren 
Garten zusammen mit den Kindern pflegen. Für das 
mathematische Verständnis bieten wir den Kindern 
Aktionstablets zum Füllen, Schütten und Umfüllen zu Ver-
fügung, schauen uns in der Krippe der Würfel genau an, zählen 
verschiedene Gegenstände und zählen die Kinder in der 
Gruppe. dadurch soll das Mengenverständnis und die Zähl-
kompetenz gefördert werden. Im Bereich der Partizipation und 
der Gesundheit, schauen wir was tut uns gut und was nicht. 
Kinder dürfen individuell und frei sich ausprobieren und auch 
mal versuchen einen Streit mit einem Freund selber zu lösen. 
Die Kinder sollen erfahren, dass Fehler Lernchancen sind und 
nicht schlimm sind. 

Mit diesen Regeln im Hinterkopf erkundeten sie anschließend 
aufmerksam und rücksichtsvoll den Wald.
Besonders beeindruckt waren die Kinder vom weißen „Blüten-
teppich“ der Märzenbecher, auch Frühlingsknotenblumen 
genannt. Staunend entdeckten sie außerdem weitere Frühlings-
boten wie Veilchen, Scharbockskraut und Bärlauch – letzterer 
wurde sogar vorsichtig probiert.
Müde, aber begeistert von den vielen Eindrücken, machten 
sich die Schülerinnen und Schüler schließlich wieder auf den 
Rückweg nach Uffenheim – dieses Mal jedoch zur großen 
Freude aller bequem mit dem Bus.

� Foto: Katja Huggenberger

Faschingsferien in der OGS  
der Grundschule Uffenheim
Das Programm der Betreuung in den Faschingsferien war 
wieder bunt gemischt. Die Kinder konnten Mini-Gärten anlegen, 
Faschingsmasken und Konfettikanonen basteln, Faschings-
gebäck backen oder bei der Zubereitung des Mittagessens 
helfen.
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Wir im Kindergarten handeln nach den gleichen Grundsätzen: 
Farbenlernen im Alltag und in die Sprache integriert. Dazu 
gibt es bei uns natürlich auch noch ganz spezielle Spiele und 
Materialien, mit denen das Farbenwissen gezielt gefestigt und 
erweitert werden kann.
Auch unsere Krippenkinder kennen schon Farben. Hier über-
wiegen natürlich zunächst die Grundfarben gelb, rot und blau. 
Zur Vertiefung gab es für jede Farbe eine eigene Farbenwoche.

� Foto: Gudrun Trabert

In jeder dieser Wochen wurde der Farbe entsprechend ein Früh-
lingstier gebastelt, z. B. Marienkäfer, Biene und Schmetterling. 
Es gab Früchte der speziellen Farbe zu essen und auch im 
angebotenen Spielzeug dominierte die Schwerpunktfarbe. So 
waren z. B. in der blauen Woche nur blaue Duplo-Steine in der 
Bausteinkiste zu finden. Speziell für die Farbenwoche brachte 
die Morgenkreismaus Fridolin den Kindern eine Art Memory-
Spiel, bei dem jeweils zu einem Schwarzweiß-Bild das ent-
sprechende farbige Bild zugeordnet werden musste. Die Kinder 
genossen es, zu ihrem Farbenlied mit passenden Tüchern zu 
tanzen und zu singen. Auch das Malen stand in den jeweiligen 
Wochen ganz im Zeichen einer einzelnen Farbe. Und das war für 
die Kinder nicht langweilig, sondern sogar sehr spannend, denn 
sie konnten ausprobieren, wie eine einzige Farbe alleine durch 
die Technik des Malens unterschiedlich wirken kann. Drei tolle 
Gemeinschaftsbilder sind da entstanden.
Krönender Abschluss jeder Farbenwoche war ein Farbenfest, zu 
dem die Kinder ganz in gelb, blau oder rot angezogen waren. 
Für die Kinder war das ein echter Spaß und stärkte das Gemein-
schaftsgefühl in der Gruppe. Die Farbenwochen wirken noch 
nach. Wer jetzt in unsere Krippe kommt, sieht, wie die Kinder 
immer wieder mit dem Finger auf Gegenstände zeigen und 
freudig und selbstbewusst „rot“, „blau“ oder „gelb“ dazu rufen.
Herzliche Grüße
Gudrun Trabert und Timna Döppert

Wichtig ist natürlich auch das Thema, was muss jeder einzelne 
für sich beachten, dass wir gesund bleiben (gesundes Essen, 
Hygiene, wettergerechte Kleidung, Sonnenschutz, viel draußen 
Spielen usw.).
Text und Fotos: Marina Ratt

Ev. Kita St. Johannis

Rot, blau, gelb -so ist uns´re Welt.
Stimmt natürlich nicht, denn in Wirklichkeit 
ist unsere Welt viel bunter und voller unter-
schiedlicher Farben. In unserer Kinder-
krippe war sie aber tatsächlich rot, gelb 
und blau - zumindest für drei Wochen. Aber 
davon weiter unten im Artikel mehr.

Eigentlich lernen Kinder die Farben von frühester Kindheit 
an so ganz nebenbei - und zwar immer dann, wenn Eltern im 
Gespräch mit den Kindern und bei Tätigkeiten im Alltag die 
Farben ganz selbstverständlich benennen. „Heute ziehen wir 
den roten Pullover an“, „Bringe mir doch mal das grüne Glas“ 
oder „Schau mal, wie schön gelb die Tulpe blüht“,… sind nur 
einige, ganz banale Beispiele. Je älter die Kinder werden, 
desto differenzierter können dann die Farben benannt werden, 
z. B. sonnengelb, blassgelb….
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Wer findet den stabilsten Ast? Dabei wurde gemeinsam 
geplant, ausprobiert, wieder verändert - und natürlich viel 
gelacht.
Sonja Markert

Herzliche Einladung  
zu den nächsten Veranstaltungen

Rückblick Eltern-Kind Kochen
Gemeinsam mit Anja Henninger vom Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Fürth-Uffenheim fand das Eltern-Kind 
Kochen statt.Die anwesenden Familien 
erhielten Informationen über gesunde 
Ernährung sowie Tipps fürs gemeinsame 

Kochen zuhause. Im Anschluss gings ans gemeinsame 
Kochen unter fachkundiger Anleitung von Anja Henninger. Die 
Familien kochten verschiedene Gerichte, sodass am Ende alle 
gemeinsam ein 4 Gänge Menü miteinander aßen. Hierfür durften 
wir die Schulküche der Christian-von-Bomhard Schule nutzen.

� Foto: Alexandra Endreß

� Foto: Alexandra Endreß

Übrigens: Die Nachfrage war 
so groß, dass wir aktuell in der 
Planung für eine zweite Ver-
anstaltung sind.

2. April 2026  
Frühlings- und Osterbasteln 
mit Gabi Saraiva
Ab 14:30 bis 17 Uhr laden wir 
alle (Groß)Eltern und Familien 
mit Kindern zu einem Bastel-
nachmittag ein. Gemeinsam 
könnt ihr Osternester und Früh-
lingsdekoration basteln.
Pro Familie werden 15€ 
Kostenbeitrag erhoben.

18. April 2026 Vater-Kind Basteln mit der EJ Uffenheim
ab 10 Uhr bis 12:30 Uhr
Die Kinder sind herzlich eingeladen mit ihren Papas zum 
gemeinsamen Basteln zu kommen- vielleicht entsteht da ja 
das ein oder andere Muttertags-Geschenk. Außerdem gibts für 
die Kinder Spielmöglichkeiten, während die Papas sich unter-
einander austauschen können.
Pro Familie werden 10€ Kostenbeitrag erhoben.

Fortsetzung Seiten18

Evang. Kita Karoline Kolb

Abenteuer im Wald -  
Unsere kleinen Entdecker unterwegs
Mittlerweile gehören unsere Kitakinder 
schon zum festen Ortsbild von Uffenheim. 
Immer dann, wenn sie mit ihren gelben 
Warnwesten unterwegs in Richtung Wald 

sind, wissen viele: Jetzt beginnt wieder ein neues Abenteuer.
Die Warnwesten an, die Rucksäcke gefüllt - und schon geht 
es los zu Spannung, Spaß und Entdeckungen. In unserer Kita-
Arbeit gibt es immer wieder Momente, die zeigen, wie wertvoll 
Naturerfahrungen für Kinder sind. Im Wald gibt es kein vor-
gegebenes Spielzeug - hier wird die Fantasie zum wichtigsten 
Werkzeug.

� Foto: Sonja Markert

Wir sind sehr dankbar, dass wir 
unseren Kindern solche 
Erfahrungen ermöglichen 
können. Sie entdecken ihre 
Umgebung mit allen Sinnen: 
Sie fühlen den weichen Wald-
boden unter ihren Füßen, 
beobachten Tiere und Pflanzen 
und lernen ganz nebenbei, wie 
vielfältig und spannend die 
Natur ist.
Da den Kindern diese Zeit 
draußen so viel Freude 
bereitet, sind unsere Ausflüge 
in den Wald längst zu einem 
festen Bestandteil unseres 
Alltags geworden. Mehrmals 

in der Woche machen wir uns gemeinsam auf den Weg, um 
draußen zu spielen, zu entdecken und zu forschen. Jeder Tag 
bringt neue kleine Abenteuer - mal wird ein Baum genauer 
untersucht, mal ein „Piratenschiff“ gebaut oder wie diesmal ein 
Bach entdeckt.
Besonders spannend: Den kleinen Bach hatten wir gar nicht 
geplant zu entdecken - er hat einfach unseren Weg gekreuzt. 
Wie so oft entstehen die schönsten Abenteuer ganz spontan. 
Neugierig wurde der Bachlauf erkundet, vorsichtig überquert 
und schnell stand fest: Hier lässt sich wunderbar spielen und 
experimentieren. Im Handumdrehen verwandelte sich der Ort 
in eine kleine Baustelle im Wald.

� Foto: Kita Karoline Kolb

Mit viel Kreativität, Teamarbeit und Begeisterung entstanden 
aus Stöcken, Ästen und Holz kleine Bauwerke. Jeder brachte 
seine Ideen ein: Wo könnte eine Brücke entstehen? Wie kann 
man das Wasser ein wenig stauen? 
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Rita Popp referierte über heimische Wildkräuter.

Eine Urkunde und eine Orchidee gab es für 100 Punkte: Das Bild zeigt (von links) Herbert 
Geißendörfer, Günter Fürmann, Robert Mitterer, Waltraud Dittrich, Erwin Haubner und 
Wolfgang Lampe.

Die Sieger des Blumenschmuck-
wettbewerbs ehrte Bürgermeister 
Wolfgang Lampe in der Stadthalle 
beim traditionellen Blumenschmuck-
abend der Stadt Uffenheim. In 
diesem Jahr gab es nur fünf Anwesen 
mit 100 Punkten. Der Liederkranz 
Uffenheim vertonte die Blumenwelt. 
Der Frage „Warum gibt es in unserer 
Stadt eigentlich einen Wettbewerb, 
der den Blumenschmuck und die 
verschiedenen Möglichkeiten der 
Begrünung zum Thema hat?“ schob 
Bürgermeister Lampe die Antwort 
gleich hinterher: „Wir wollen als Stadt 
die Aktivität unserer Bürgerinnen und 
Bürger zur Verschönerung der Stadt 
Uffenheim anerkennen.“ Darüber 
wolle die Stadt die Bevölkerung aber 
auch ermuntern, im privaten Bereich 
das Stadtbild mit Pflanzen attraktiver 
zu gestalten, um damit die Stadt 
liebenswerter zu machen. Das Grün, 
also auch Wiesenflächen und Bäume 
in der Stadt leisteten einen wichtigen 
Beitrag zur Aufenthaltsqualität, denn 
sie verbesserten letztendlich die Luft-
qualität. „Und davon profitieren wir 
alle“, betonte Lampe. Zum anderen 
würden durch Balkon- und Fenster-
schmuckbepflanzung Straßenräume 
natürlicher, angenehmer, freundlicher 
und persönlicher. „Eine Bepflanzung 
belebt die Fassade“, meinte Lampe. 
Darüber hinaus vermittele Grün auch 
zwischen den Menschen. Nachbarn 
fänden durch das Gespräch über 
Pflanzen manchmal zueinander. 
Blumengeschmückte Fassaden und 
Eingangsbereiche fungierten als 
Willkommensgruß für Besucher und 
Besucherinnen der Stadt und der 
Geschäfte. 

Beim Gespräch über Pflanzen finden die Menschen 
� in der Stadt zusammen

Blumenschmuckabend  Blumenschmuckabend  
� der Stadt Uffenheim� der Stadt Uffenheim
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Pflanzen steigerten die Schönheit von 
Plätzen und Bauwerken. Unschöne 
„Ecken“ könne man zumindest optisch, 
verschwinden lassen. 
Auch ein kleines, aber gelungenes 
Arrangement öffne sehr spannende 
Ansichten. Auch die Stadt Uffenheim 
werde in diesem Jahr wieder am Rat-
haus Blumenschmuck anbringen 
und somit eine Vorbildfunktion ein-
nehmen. Für den Blumenschmuck 
an städtischen Einrichtungen dankte 
Lampe den Mitarbeitern des Bau-
hofes. 
Für Lampe ist es erfreulich, dass 
auch in diesem Jahr wieder viele 
Bürgerinnen und Bürger durch 
die Bepflanzung von Fenstern, 
Balkonen und Gärten mitgeholfen 
haben, ein blühendes Gesamtbild 
zu präsentieren. Insgesamt gibt es 
94 Preisträger und Preisträgerinnen. 
Auch die sehr gute Zusammenarbeit 
zwischen der Stadt und dem Obst- 
und Gartenbauverein Uffenheim lobte 
Lampe. 
Besonders würdigte er den Vor-
sitzenden Herbert Geißendörfer für 
sein fachkundiges Engagement. 
Ebenso dankte er der Bewertungs-
kommission mit Wilhelm Markert, 
Ingrid Konyen und Erna Schneider. 
Lampe sagte, dass man in der Stadt 
an einer neuen Form des Blumen-
schmuckabends arbeite. 
Geißendörfer würdigte die Preis-
trägerinnen und Preisträger: „Sie 
schaffen in der Stadt ein freundliches 
Gesicht.“ Das vergangene Jahr sei 
ein Obstjahr gewesen. Dafür seien die 
Blumen nicht in Schwung gekommen. 
Deswegen sei es auch eine 
besondere Anstrengung gewesen, 
bei der Blumenschmuckprämierung 
100 Punkte zu bekommen. So gebe 
es heuer nur fünf Anwesen mit 100 
Punkten. 
„Aber ein Gärtner mit Vollblut lässt sich 
nicht irritieren“, meinte Geißendörfer. 
Beim Blumenschmuckabend hat auch 
ein Vortrag Tradition. In diesem Jahr 
referierte Rita Popp (Gerolzhofen) 
über das Thema „Heimische Wild-
kräuter – unsere Chancen aus der 
Natur“. Sie ließ Brennnessel, Löwen-
zahn, Vogelmiere oder Giersch in 
einem neuen Licht erscheinen. 
Die Gäste durften auch Pflanzen, 
darunter das Scharbockskraut, 
probieren. 100 Punkte erreichten: 
Susanne und Günter Fürmann, 
Waltraud Dittrich, Anita und Erwin 
Haubner, Ursula Grader und Robert 
Mitterer sowie die Stadt Uffenheim 
mit dem Blumenschmuck am Rat-
haus. 95 Punkte: Margit und Helmut 
Klein, Hedwig Nun und Hans Wilhelm 

Peters, Eleonore und Stephan Röder, 
Raisa Rokatschov, Anja und Richi 
Schneck, Gerlinde und Helmut Veeh, 
Ruth und Karl-Heinz Wächtler. 
90 Punkte: Agota und Tibor 
Domonkos, Ingrid und Siegfried Fein-
weber, Anita und Thomas Frieß, 
Wilhelmine Fürmann, Anita und 
Albrecht Geer, Sylvia und Roland 
Geuder, Haus der Pflege, „Haus-
gemeinschaft Werner Much, Karl 
Platzer, Franziska Randßus, Luise 

Trabert, Foeini Tselian“, Doris und 
Thomas Hiemer, Getränkehandel 
Thomas Kleemann, Waltraud Köstner, 
Waltraud und Walter Schwab, Familie 
Neumann, Anneliese Wagner, Michael 
Wagner, Bianca Sauter und Martin 
Weinmann, Ingeborg und Georg 
Braun, Wolfgang Gräbner, Gerda und 
Helmut Heckl.
 
Fotos: Gerhard Krämer

Bürgermeister Wolfgang Lampe (links) bedankte sich bei den Jurymitgliedern Ingrid 
Konyen, Wilhelm Markert und Erna Schneider.

Ein Teller voller Wildkräuter zum Probieren.
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Kirchliche Nachrichten

Geänderte Öffnungszeiten ab 01.01.2026
Das Dekanats- und Pfarramtsbüro (Luitpoldstraße 3) ist besetzt:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

Öffnung in den Osterferien (30.03. - 10.04.2026):
Mo., Di., Mi. und Fr. vormittags!

Gottesdienst und Veranstaltungen
Freitag, 27.03.2026
19:30 Uhr Brettspiele-Abend im Haus der Kirche| 

Pfarrer Frederik Heid
Sonntag, 29.3.2026
09:00 Uhr Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden 

2026 in der Spitalkirche| Pfarrer Frederik Heid| 
anschließend Kirchenkaffee

Mittwoch, 01.04.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
Donnerstag, 02.04.2026
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
19:00 Uhr „MAHL“ anders Tischabendmahl in der Stadt-

kirche| Pfarrerin Anita Sonnenberg
Freitag, 03.04.2026
09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Spitalkirche
15:00 Uhr Andacht zur Sterbestunde mit Kantorei in der 

Stadtkirche| beide Pfarrerin Anita Sonnenberg
Sonntag, 05.04.2026
05:45 Uhr Osternacht mit Posaunenchor in der Jobstkapelle| 

anschließend Osterfrühstück im Kindergarten 
Karoline-Kolb (Wichtig: Anmeldung zum Früh-
stück bis 01.04. im Pfarramt)

09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Stadtkirche| 
beide Dekan Max von Egidy

Mittwoch, 08.04.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
Donnerstag, 09.04.2026
14:00 Uhr Andacht für Senioren in der Tagespflege
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift|  

beide Pfarrerin Anita Sonnenberg

20. April 2026 Frühstückstreff mit Johanna Schmid  
von gemeinsamstillen
9:30 bis 11 Uhr
Dieses Mal besucht uns Johanna Schmid von gemeinsam-
stillen. Sie wird wertvolle Tipps zum Thema Stillen und wertvolle 
Infos geben.
In gemütlicher Atmosphäre und bei einer Tasse Tee oder 
Kaffee kommen wir ins Gespräch, während die Kinder (bis 3 
Jahre) miteinander spielen können.
Alle Veranstaltungen finden (soweit nicht anders angegeben) 
im Haus der Kirche (Ringstraße 25, 97215 Uffenheim) statt.
Anmeldung über 0151 52963065 oder fsp.uffenheim@elkb.de

VHS Kurse
Das Frühjahr-/Sommersemester 2026 ist in 
vollem Gange. Wir freuen uns auf Ihre schrift-
lichen Anmeldungen zu unserem vielfältigen 
Kursangebot, hier bieten wir Ihnen einen 
kleinen Einblick in die kommenden Wochen:

Klöppeln für Anfänger oder Teilnehmer mit Grundkennt-
nissen, Sa., 28.03.26 (3x), 10:00 – 15:30 Uhr, Landwirtschafts-
schule, Seminarraum, 55,20 €
Steine mit Acrylfarben bemalen, Fr., 24.04.26 (1x), 19:00 – 
21:30 Uhr, Pfahlenheim, Dorfgemeinschaftshaus, 15,- €
Acrylmalkurs für Anfänger und Fortgeschrittene,  
Sa., 25.04.26 (1x), 14:30 – 18:30 Uhr, Pfahlenheim, Dorf-
gemeinschaftshaus, 24,- €
Zumba Gold, Mi., 20.05.26 (11x), 17:00 – 18:00 Uhr,  
Landwirtschaftsschule, VHS-Raum 2, 52,80 €
Gymnastik für Jung und Alt, Mi., 20.05.26 (11x),  
Landwirtschaftsschule, VHS-Raum 2, 52,80 €
Zumba, Sa., 23.05.26 (8x), 10:00 – 11:00 Uhr, 
 Landwirtschaftsschule, VHS-Raum 2, 38,40 €
Das Onlineportal NeaWiS kennenlernen und selbst aus-
probieren - Einführung in die Onlineplattform, Mi., 17.06.26 
(1x), 16:30 – 18:00 Uhr, Grund- und Mittelschule, Informatik-
raum 114, gebührenfrei
Pilates, Mo., 22.06.26 (6x), 19:00 – 20:00 Uhr,  
Landwirtschaftsschule, VHS-Raum 2, 28,80 €
Bald starten wir mit der Planung für das Herbst-/Winter-
semester und suchen dafür noch neue Kursleitungen: Haben 
Sie ein Hobby, ein spezielles Interesse, Talent oder Wissen, 
das Sie mit anderen Menschen teilen möchten? Wenn Sie sich 
vorstellen können, Ihre Kenntnisse in einem Vortrag, einem 
Workshop oder einem Kurs weiterzugeben, dann melden Sie 
sich bei uns. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen!
Kontakt für Rückfragen:
Volkshochschule Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Sandra Wicke
Comeniusstraße 5, 91413 Neustadt a.d.Aisch
Telefon: 09161 – 92 2606
E-Mail: sandra.wicke@kreis-nea.de

Bei uns 

 Sie richtig!

 anzeigen.wittich.de

WERBEN
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Landeskirchliche Gemeinschaft 

Herzliche Einladung  
zu unseren Veranstaltungen

Freitag, 27.März
18.00 Uhr Teeniekreis
20.00 Uhr cjb Jugendkreis
Samstag, 28. März
09.00 Uhr Kost.Bar Ladies Brunch
Sonntag, 29. März
10.30 Uhr Gottesdienst mit Markus Eichler, parallel Königs-

kinder-Gottesdienst, Live-Stream auf unserem 
Youtube-Kanal

20.00 Uhr Monatsabschlussandacht mit Abendmahl
Mittwoch, 01. April
19.30 Uhr Fire.Abend
Donnerstag, 02. April
20.00 Uhr Passionsandacht mit Abendmahl
Freitag, 03. April
19.30 Uhr Adonia-Musical in der Sporthalle der Mittelschule

 

Fr 03.04.2026 - 19:30 Uhr 
Uffenheim 
Sporthalle Mittelschule 
 Schulstraße 4 

Veranstalter: LKG Uffenheim + EVG Ergersheim 

 

Teens Tournee 2026    70 Mitwirkende    Chor & Live-Band

Einlass eine Stunde vor Konzertbeginn 
Weitere Konzerttermine und Infos unter: www.adonia.de

ViSdP: Adonia e.V., Windelbachstr. 9, 76228 Karlsruhe

EINTRITT FREI - FREIWILLIGE SPENDE

Sonntag, 05. April
10.30 Uhr Oster-Gottesdienst mit Markus Eichler, parallel 

Königskinder-Gottesdienst, Live-Stream auf 
unserem Youtube-Kanal

Freitag, 10. April
20.00 Uhr cjb Jugendkreis

Freitag, 10.04.2025
19:30 Uhr Brettspiele-Abend im Haus der Kirche| 

Pfarrer Frederik Heid
Sonntag, 12.04.2026
09:00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche| 

Pfarrerin Anita Sonnenberg

Externe Veranstaltungen:
Freitag, 27.03.2026 + Samstag, 28.03.2026
20:00 Uhr Theater-Volksstück „Dorfschatten“ in Reinsbronn| 

Theaterverein Reinsbronner Bühnenzinnober 
www.buehnenzinnober.com

Evang.–Luth. Kirchengemeinde Wallmersbach

Gemeinde- und Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 16. April ab 14 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Welbhausen. An diesem Nachmittag ist die Firma 
ALLEGRA Schokolade aus Rothenburg ob der Tauber zu 
Gast und wir erfahren Wissenswertes rund um das Thema 
Schokolade. Rel. Päd. Frau Müller-Romankiewicz hält zu 
Beginn eine kleine Andacht.
Es sind die Kirchengemeinden Wallmersbach, Welbhausen, 
Hohlach sowie Langensteinach, Großharbach und 
Reichardsroth eingeladen.

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 28.03.
16:00 Erstkommunion: Ablauf Hl. Messe/Palmkreuze 

basteln Pfarrzentrum
18:30 Herbolzheim: Eucharistiefeier
Palmsonntag, 29.03.
10:30 Eucharistiefeier Palmprozession  

Beginn am Pfarrzentrum
Dienstag, 31.03.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 01.04.
15:00 Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Gründonnerstag, 02.04.
16:30 Rosenkranz
19:00 Hemmersheim: Eucharistiefeier vom letzten 

Abendmahl
für alle Pfarreien
Karfreitag, 03.04.
15:00 Feier vom Leiden und Sterben Christi
Ostersonntag, 05.04.
05:30 Feier der Osternacht mit Speisensegnung

anschl. gemeinsames Osterfrühstück  
im Pfarrzentrum.
Kaffee, Tee und Kakao wird gestellt,
Speisen bitte selbst mitbringen.

Ostermontag,06.04.
10:00 Herbolzheim Eucharistiefeier
10:30 Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 09.04.
09:30 Eucharistiefeier anschl. eucharistische Anbetung,
16:30 Rosenkranz
17:00 Abschluss mit dem eucharistischen Segen

Spiel, Spaß, Spannung am Freitag für Kinder ab 7 Jahren 
immer freitags um 17:30 – 19:00 Uhr

Bitte beachten Sie hierzu den aktuellen Flyer und die Hin-
weise auf unserer Homepage.
Freitag, 27.03.
Bäumchen schmücken und Ostereier suchen
Weitere Infos
•	 Live-Übertragung ausgewählter Gottesdienst 

im Seelsorgebereich auf unserem YouTube-
Kanal „Seelsorgebereich Oberer Aischgrund“.	  
Übertragungstermine auf unserer Homepage

Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: 		
www.uffenheim.lkg.de oder melde Dich bei Markus Eichler 
unter der Nummer 0175/ 5286 422 oder schreib eine E-Mail an: 
markus.eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Lebenstraum - Wir unterwegs e.V.
Lebenstraum in Berlin - 
Einsatz bei der Berliner Stadtmission
Im Rahmen unseres Programms waren die Teilnehmenden von 
Lebenstraum für einige Tage in Berlin unterwegs und durften 
die Arbeit der Berliner Stadtmission kennenlernen und unter-
stützen.
Zu Beginn erhielten wir in der „Lernwelt“ der Stadtmission eine 
Einführung in das Thema Obdachlosigkeit. Dabei wurde deut-
lich, wie unterschiedlich die Lebensgeschichten und Ursachen 
sein können, die dazu führen, dass Menschen ohne festen 
Wohnsitz leben.

(links) Stadtmission Bahnhof Zoo, (rechts) Gruppenbild mit 
Sozialarbeiten der Stadtmission� Foto: Sophia Wald

Anschließend teilte sich unsere Gruppe auf. Ein Teil war am 
Bahnhof Zoo im Einsatz, wo Essen und Getränke an obdach-
lose Menschen verteilt wurden. Viele von ihnen leben dauerhaft 
auf der Straße und sind auf solche Hilfsangebote angewiesen.
Eine weitere Gruppe unterstützte die „City-Station“ in 
Charlottenburg. Dort erhalten Menschen mit geringem Ein-
kommen für einen symbolischen Beitrag von einem Euro eine 
warme Mahlzeit. Außerdem haben sie die Möglichkeit zu 
duschen, frische Kleidung zu bekommen oder einfach für eine 
Zeit in einer warmen und freundlichen Umgebung zur Ruhe 
zu kommen. Wir durften das Team vor Ort bei verschiedenen 
Aufgaben unterstützen - etwa beim Befüllen der Teller, beim 
Spülen oder beim Begrüßen der Gäste. Besonders wertvoll 
waren dabei die persönlichen Begegnungen: Gespräche, 
gemeinsames Spielen und Musizieren machten diese Zeit für 
alle Beteiligten zu einer besonderen Erfahrung.
Die Einblicke in die Arbeit der Berliner Stadtmission und die 
Begegnungen mit den Menschen vor Ort haben uns sehr 
bewegt und bleiben uns in guter Erinnerung.

Katholische Kirchennachrichten
Kath. Gottesdienstordnung Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 – 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
Montag – Donnerstag 09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 – 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
E-Mail: ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
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•	 Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, 
hier finden Sie Informationen über Veranstaltungen aller 
Pfarreien im Seelsorgebereich Oberer Aischgrund 	  
www.ssb-oberer-aischgrund.de

•	 Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als Newsletter 
zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine Mail an: 
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

Vereinsnachrichten

Uffenheimer Schützen

Beginn der Freiluftsaison 2026
Die Uffenheimer Schützen entschlossen 
sich bereits im Jahr 2002 die Disziplin 
Bogenschießen in das Schießprogramm 
aufzunehmen. Seit dieser Zeit zeigte sich 
reges Interesse an dieser für Uffenheim 
neuen Sportart. Entsprechendes Training 
mit den Vereins-Übungsleitern zeigte 

bereits beachtliche Erfolge bei Vergleichsschießen, Liga-
wettbewerben und Meisterschaften. So konnten Uffenheimer 
Bogenschützen bei Bezirks-, Bayrischen- und Deutschen 
Meisterschaften teilnehmen und beachtliche Erfolge erzielen. 
Die Kgl. Priv. Schützengesellschaft 1604 Uffenheim ist bestrebt, 
weiteres Interesse am schönen Bogensport zu wecken.

� Foto: Herbert Preininger

Zum Frühlingsanfang sowie zur 
Umstellung auf die Sommerzeit, 
endet die Hallensaison Ende 
März mit dem letzten Hallen-
training am Sonntag, den 29. 
März. Insoweit ist das Training 
auf 18 m Entfernung in der Halle 
passe. Stattdessen stehen 
Distanzen von 15, 30, 50, 60 
und 70 m je nach Alter der 
Bogenschützen, Bogenart und 
Trainingsanlass im Vorder-
grund. Alle Schüler und 
Jugendlichen können zum 
Anfang und Einstieg weiterhin 
mit einer Distanz von 10 bzw. 
15 m beginnen. Für Neu- und 
Wiedereinsteiger sowie für alle 

Interessierten ist jederzeit ein Schnuppertraining möglich.
Das Training auf dem Freigelände hinter dem Schützenhaus, 
Rothenburger Str. 27, findet immer samstags, ab dem 4. April 2026, 
in der Zeit von 14.00 bis ca. 16.00 Uhr statt.

Uffenheimer Schützen treffsicher unterwegs
Die Rundenwettkämpfe der Schützen sind auf der Zielgeraden. 
Die erste Mannschaft um Kapitän Uwe Serby hatten die Nach-
barn aus Welbhausen zu Gast. Trotz einer kompakten und 
geschlossenen Mannschaftsleistung wurde das Duell äußerst 
knapp mit 1480 Ringen zu 1469 Ringen verloren.
Uwe Serby 375 Ringe
Anja Müller 371 Ringe
Holger Hegwein 372 Ringe
Ralf Müller 351 Ringe

***********
Die zweite Mannschaft hat den Platz 1 in ihrer Gruppe aus-
gebaut und sind somit auf dem Weg zum Aufstieg. Zu Gast 
waren die Schützen aus Custenlohr. Martin, Andy und Hans 
konnten die Trainingsergebnisse in den Wettkampf übertragen, 
so daß man mit 1378 Ringen zu 1312 Ringen gewinnen konnte 
und die Punkte in Uffenheim blieben.

Andy Neuberger 354 Ringe
Nina Luckert 345 Ringe
Martin Stern 341 Ringe
Hans Paal 338 Ringe

***********
Ebenfalls einen Heimkampf hatte unsere 4. Mannschaft und 
auch sie konnte einen erfolgreichen Abend verbuchen. Somit 
haben Andi, Harald und Dieter den Mittelfeld platz in der 
Tabelle gefestigt.
Harald Wildermann 305,8 Ringe
Andreas Herbst 302,9 Ringe
Dieter Riedel 270,1 Ringe

***********
Am 03.03.2026 lud Dieter Riedel, anlässlich seines 75. 
Geburtstag, zu einem Geburtstagsschießen ein. Dafür lobte er 
Preise aus und das Ziel war es einen 75 Teiler zu erzielen. Viele 
Schützen waren seiner Einladung gefolgt und nach 2 Stunden 
stand der Sieger fest. Nach einem köstlichen Vesper konnte 
Sportwart Andreas Neuberger zusammen mit Dieter Riedel die 
Preise übergeben.
1. Andreas Herbst
2. Harald Wildermann
3. Holger Hegwein

1. FV Uffenheim

Abteilung Tischtennis
Bezirk Unterfranken-Süd
Bezirksliga Ost
TV Dettelbach II - FVU I 3:7
Überraschend holte der FVU beim 
Tabellendritten einen wertvollen Auswärts-
sieg. Stefan Fürmann/Samuel Utzelmann 
und Christian Drumm/Christian Thorwart 

sorgten mit 3:1- bzw. 3:0-Sätzen in den Doppeln für die 
Führung. Gegen den favorisierten Spitzenspieler gelang 
Fürmann ein klarer Dreisatzsieg und Drumm gewann in drei 
Sätzen mit je zwei Punkten Vorsprung zum 4:0, ehe Thorwart 
sein Spiel im vierten Satz mit 9:11 abgab. Utzelmann musste 
nach 2:0 Sätzen noch in den fünften Durchgang, in dem er 
knapp die Oberhand behielt. Im Spitzenspiel erzielte Drumm 
überlegen mit 3:1 Sätzen bereits den Siegpunkt. Fürmann gab 
den zweiten Punkt mit 1:3 Sätzen ab und Utzelmann erhöhte 
mit 3:0 noch auf 7:2, ehe Thorwart zwei von drei Sätzen in der 
Verlängerung verlor.
FVU I - SV Kürnach II 8:2
Gegen den Tabellennachbarn gewannen Fürmann/Utzelmann 
klar mit 3:0, und Drumm/Thorwart lagen gegen die Spieler des 
ersten Paarkreuzes schon mit 1:2 Sätzen zurück, ehe sie dann 
noch ihr Spiel zum 3:2-Sieg drehten. Drumm gewann beim 3:0-
Sieg zwei Sätze in der Verlängerung, während der SV-Spitzen-
spieler bei 2:0-Führung von Fürmann aufgeben mussste und 
auch gegen Drumm nicht mehr antrat. Gegen den Ersatzspieler 
aus der fünften Kürnacher Mannschaft hatte Utzelmann keine 
Mühe, aber Thorwart verlor nach gutem Beginn mit 10:12 im 
vierten Durchgang. 
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Bei den letzten beiden Saisonspielen der U12 waren die beiden 
Trainer Rainer Dehner und Sven Schuster mit der Leistung 
ihrer Schützlinge zufrieden, auch wenn beide Spiele verloren 
gingen. 
Bei der 71:98 Niederlage gegen die TG Kitzingen konnte 
Adrian Hollmann 23 und Lenn Hagelstein 19 Punkte erzielen. 
Bei der 65:95 Niederlage gegen die TG 1877 Veitshöchheim 2 
liegen leider keine Statistikwerte vor.
Alle Spieler der U12 spielten ihre erste Basketballsaison und 
konnten sich im Verlauf deutlich steigern. Trotz der fehlenden 
Erfahrung konnten die Youngster des Uffenheimer Basketballs 
bereits zwei Siege erringen.

� Foto: Chayenne Exinger

Neuer Jugendvorstand der SBU
Alle zwei Jahre werden sie neu gewählt - die Jugendvorstände 
der SBU. Nach der Amtszeit von Lisa Veeh, Nika Dasch, Helen 
Kloha und Kilian Fink wurden nun neu folgende Sportler des 
Schulsportvereins Sportgemeinschaft Bomhardschule Uffen-
heim gewählt: 1. Vorsitzende Darya Rusch (links), 2. Vor-
sitzende Lea Stahl (nicht auf dem Bild), Kassier Neele Lassak 
(Mitte) und Schriftführer Lara Weber (rechts). 
Sie sollen - falls es von den Kindern und Jugendlichen des 
Vereins Wünsche gibt - sich derer annehmen und eventuell 
Aktionen durchführen; dazu ist auch Geld vorhanden. Bei der 
Jahreshauptversammlung der SBU werden sich „die Neuen“ 
vorstellen.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Fürmann erhöhte in drei Sätzen bereits auf 7:1, während 
Utzelmann wie schon Thorwart gegen die Nr. 3 des SV nach 
Gewinn des ersten Satzes im vierten Satz knapp verlor. Den 
Schlusspunkt setzte Thorwart, der in drei Sätzen nur fünf 
Punkte abgab. Der FVU setzte sich vor die Gäste auf den 
fünften Tabellenplatz und hat nach 6:4 Punkten in der Rück-
runde den Klassenerhalt sicher.
Bezirksklasse A Ost
TSV Biebelried I - FVU II 7:3
Auch in der engen Biebelrieder Halle trat der FVU mit Ersatz an. 
Rainer Zeller/Jochen Scheer konnten gegen die Spitzenspieler 
nur bei 9:11 im ersten Durchgang mithalten, aber Gerhard Reif/
Georg Mieß gewannen nach 18:16 im zweiten Satz ihr Spiel 
mit 3:0. Mieß verlor beim 0:3 alle drei Sätze mit zwei Punkten 
Differenz, davon zwei erst in der Verlängerung. Reif hatte keine 
Siegchance und Scheer konnte nur beim 10:12 im ersten Satz 
mithalten. Zeller verkürzte mit 11:9 im fünften Satz auf 2:4, aber 
im ersten Paarkreuz war für Reif und Mieß erneut nichts zu 
holen. Mit 3:0 sicherte Zeller den dritten Punkt, während Scheer 
nach dem 12:10-Gewinn des ersten Durchgangs mit 1:3 Sätzen 
verlor. Trotzdem steht der FVU zwei Spiele vor Schluss als 
Tabellenachter fünf Punkte vor den Abstiegsplätzen und hat 
den Klassenerhalt trotz vieler Aufstellungsprobleme geschafft.
Bezirksklasse C Südost
FVU III - TSV Biebelried II 5:5
Ausgerechnet im letzten Heimspiel gab es nach sechs Heim-
siegen den ersten Punktverlust an eigenen Platten. Scheer/
Günther Paulus begannen gut, verloren aber den ersten Satz 
noch mit 12:14 und das Spiel mit 1:3 Sätzen. Michael Bestle/
Zeller glichen mit 3:1 Sätzen aus und holten in den Einzeln 
mit zwei 3:0-Siegen eine 3:1-Führung heraus. Thomas Mieß 
und Scheer gaben ihre Spiele mit jeweils 1:3 ab, aber Bestle 
und Zeller mit 3:1- bzw. 3:2-Siegen zur 5:3-Führung blieben 
im ersten Paarkreuz ungeschlagen. Die Gäste waren jedoch 
im zweiten Paarkreuz zu stark, so dass sowohl Mieß nach 2:3 
Sätzen als auch Scheer nach einer 1:3-Niederlage vergeblich 
auf den Siegpunkt hofften. Vor dem letzten Spiel ist der FVU mit 
20:6 Punkten punktgleich mit dem SV Wiesenbronn und steht 
zumindest schon als Vizemeister fest.

SBU Basketballer

Saisonende für Herren und U12, U16  
im Endspurt
Die Herrenabteilung der SBU-Basketballer 
beendet die Saison 2025/2026 mit einem 
knappen Sieg bei SF Waschküch Würz-
burg (65:61). Das Spiel war stets eng, der 
Gegner überzeugte vor allem mit seinem 
Center, der deutlich über zwei Meter misst. 

Bei Uffenheim erwischte Roman Blank (Foto: Mit Ball) einen 
absoluten Sahnetag: 36 Punkte, 6 Dreier und 10 von 12 Frei-
würfen standen am Ende bei ihm in der Statistikübersicht. 
Hintenraus traf Spielertrainer Ralf Dubiel zwei schwierige und 
sehr wichtige Würfe aus der Mitteldistanz, um den Sieg in 
trockene Tücher zu bringen.
Besonders erfreulich ist der Sieg zudem, da man zuvor sowohl 
in der Saison als auch im Pokal gegen Waschküch verloren 
hatte.
Der finale Tabellenplatz ist aufgrund ausstehender Spiele der 
Gegner noch nicht festgelegt, am Ende ergibt sich eine Saison-
bilanz von 5 Siegen und 7 Niederlagen.
Die U16 musste zwei Niederlagen einstecken. Zunächst ver-
lor man am 14.3. mit 96:50 auswärts beim KUSG Laufach. 
Am Folgetag musste man sich zu Hause knapp gegen die 
BG Elsenfeld / Großwallstadt geschlagen geben (72:78). Tom 
Rückert zeichnete sich wieder einmal als Topscorer aus (23 
Punkte). Nach Redaktionsschluss des Mitteilungsblatts wird die 
U16 am 22.03. noch zwei Spiele an einem Tag bestreiten.
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Hospizverein

Und trotzdem geht jeden Morgen die Sonne 
wieder auf  

Die Trauer gehört zum Leben,  
ebenso wie das Sterben. Wir als 
Hospizverein Uffenheim e. V.  
sehen es als wichtige Aufgabe die 
Menschen in ihrem Trauerprozess 
zu begleiten. Aus diesem Grund  
laden wir Sie herzlich zu unserem neu entstehenden Gesprächskreis für 
Trauernde ein. Das Trauerangebot schafft Raum einander zu begegnen, sowie 
Gemeinschaft und Austausch zu erleben. Wir vertrauen auf die 
Selbstheilungskräfte der Menschen und möchten Sie dabei unterstützen Ihren 
Trauerprozess aktiv zu gestalten.  
Wir treffen uns an folgenden Terminen im katholischen Pfarrzentrum 
Uffenheim: 
15.04.26, 06.05.26, 17.06.26, 15.07.26, 26.08.26 und 23.09.26 
 
Uhrzeit: 17:00 bis 18:30 Uhr 
Gruppenleitung: Johanna Blank und Petra Tatsch 
Die Teilnehmerzahl ist auf zehn Personen begrenzt.  
Anmeldungen bitte bei Petra Tatsch, Tel 0151/40046973 
 

Trachtenverein Uffenheim 2011 e. V.

Jahreshauptversammlung
Freitag, 10.04.2026, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung des Trachten-
verein Uffenheim 2011 e. V. und der 
angeschlossenen Böllerschützenabteilung 
mit Wahl der Vorstandsmitglieder und der 
Böllerschützenkommandanten im Gasthaus 
Alte Kelterei, Amtsgartenweg 13, 97215 
Uffenheim

Dreitagesfahrt des Obst- und Gartenbauverein 
zum Geysir nach Andernach am Rhein

Die Dreitagesfahrt des OGV Uffenheim hat 
noch freie Plätze. Die Fahrt findet vom 12. 
bis 14. Juni 2026 statt und führt ins Rhein/
Maingebiet. Standort ist ein Hotel in der 
Hessischen Landeshauptstadt Wiesbaden. 
Besucht werden die Stadt Limburg, der 
höchste Kaltwassergeysir der Welt in 

Andernach am Rhein, die Rosenstadt Eltville und das Zeppelin-
museum in Neu-Isenburg. Wie üblich ist eine abschließende 
Einkehr auf der Heimfahrt vorgesehen. Für Kurzentschlossene 
ist der Anmeldeschluss am 31.März 2026. Auch Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Programm und Anmeldeformulare 
erhalten Sie im Internet unter ogv-uffenheim.de oder bei Karin 
Beitter Tel. 09842 1392.
Ihr OGV Uffenheim e. V.

Konzert Klarinette und Klavier mit dem Duo Riul
Zu dem dritten Konzert im Jubiläumsjahr am Samstag, den 
28. März 2026 um 19:30 Uhr hat der Verein der Freunde der 
Kammermusik Uffenheim wiederholt zwei exzellente Musiker 
eingeladen. 

Anfängerschwimmkurs für Erwachsene
SBU/Stadt Uffenheim
Schwimmen lernen in ruhiger und unterstützender Atmosphäre. 
Der Kurs richtet sich an Erwachsene ohne oder mit wenig 
Schwimmerfahrung.
Wo: Freibad Uffenheim
Wann: voraussichtlich unter der Woche ab 16:00 Uhr
(Datum wird noch bekannt geben)
Bei Interesse bitte melden unter:
annika.dachlauer.schwimmkurs@web.de

Tansportclub Uffenheim bietet wieder 
Schnupperkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger an
Im Juni und Juli 2026 lädt der Tanzsportclub Anfänger und 
Wiedereinsteiger zu einem 8-wöchigen Schnupperkurs ein:

Anmeldung und Information gibt es unter www.tsc-uffenheim.de
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Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Tanz ums Telefon
Man kann sich vorstellen, wie aufgeregt der Erfinder Alexander 
Graham Bell (1847-1922) gewesen sein muss, als er am 10. 
März 1876 in seinem Labor in Boston seinen Apparat ergriff 
und seinem, in einem anderen Raum befindlichen Assistenten 
im ersten Telefongespräch mitteilte „Mr. Watson, come here, 
I want to see you. - Mr. Watson, kommen Sie her, ich möchte 
Sie sehen.“ So zumindest stellen einige Quellen diesen Durch-
bruch in der Geschichte der Telefonie dar.
Wir sind beileibe keine Experten in der Geschichte der Sprach-
übertragung. Aber wir sind musikalisch gerüstet für nahezu alle 
Gedenktage. Mit wenigen Klicks haben wir in unserer Daten-
bank zu diesem bahnbrechenden Ereignis die passenden 
Noten gefunden: Hofmann’s leichte Blastänze, Lieferung 26 
enthält nämlich den „Telefon-Rheinländer“. Mit dem Nach-
spielen ist’s diesmal schwierig. Aus dem Gebrauch in 
Goßmannsdorf (Unterfranken) haben sich aus einer Besetzung 
für „Blasmusik (Harmoniemusik“ lediglich die Stimmhefte für 
Piccolo in Es, Flöte in Des, Cornis in Es und Trommeln erhalten.
Der Verlag „H. Hofmann, Kirchberg i. Sachsen“ geht auf die 
Gründung des Musikalien-Versand-Geschäftes von Julius 
Wilhelm Alfred Mehner 1904 zurück. Die unterschiedlichen 
Ausgaben und Lieferungen der sogenannten „Blastänze“ sind 
in der Zeit zwischen 1890 und 1920 entstanden. Sie wurden 
auch in unseren Regionen fleißig verwendet, wovon etliche, oft 
unvollständige Notennachlässe Zeugnis geben.

Noten des „Telefon-Rheinländers“ aus der Stimme für Piccolo in 
Es mit Titelblatt der Stimme Flöte in Des. Die Noten liegen auf den 
Titelblättern der weiter erwähnten Stimmhefte. 	  
(FFV-KT2041-DU2464)

Der Klarinettist Sebastian Manz und der Pianist Martin Klett, 
die seit dem Deutschen Musikwettbewerb 2007 zusammen 
musizieren, gelten in Uffenheim schon als „alte Bekannte“. 
Sebastian Manz, internationaler Solist, Kammermusiker und Solo-
Klarinettist im SWR Symphonieorchester, feierte seinen großen 
Durchbruch 2008 beim Internationalen Musikwettbewerb der ARD 
in München, den er mit dem 1. Preis gewann. Keine Geringeren 
als Sabine Meyer und Rainer Wehle zählten zu seinen wichtigsten 
Lehrern und Förderern. Martin Klett hat sich als außerordentlich 
vielseitiger und wandlungsfähiger Pianist einen Namen gemacht. 
Seine intuitive und natürliche Art zu musizieren trifft auf große 
Neugier und Entdeckergeist. Seit April 2025 ist er Professor 
für Kammermusik an der Hochschule für Musik Franz Liszt in 
Weimar. Das Konzert wird unterstützt von Herrn W. Neumann der 
Firma maincamp. Der Eintritt ist für Schüler, Studenten und Mit-
glieder des Vereins frei, Nichtmitglieder zahlen 30,- EUR. 	  
Um Anmeldung, auch von Mitgliedern, wird gebeten unter: 	  
familie.wienand@t online.de oder Tel.: 09842-2506.

Gesundheitsupdate aus dem AZU

Das  AZU  Ärztezentrum  Uffenheim  sucht  zum  nächstmöglichen  Zeitpunkt  eine
medizinische  Fachangestellte  bzw.  eine  Kraft  mit  vergleichbarer  medizinischer
Qualifikation in Voll- oder Teilzeit

Familienfreundliche und geregelte Arbeitszeiten
Abwechslungsreiche, vielseitige Tätigkeit
Beteiligung an der Weiterentwicklung des AZU
Bezahlung nach  TVöD
zusätzliche Urlaubstage
Umfangreiche Einarbeitung
zusätzliche betriebliche Altersvorsorge

Sollten sie weitere Fragen haben, können sie sich gerne an unseren ärztlichen Leiter, J.
Zeilner  oder  unsere  leitende  MFA Fr.  Nina  Mayer  unter  Tel.:  09842  93  55  20  oder

 wenden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
drucken

online
JetztJetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Es sollen wohl Berge weichen und Hügel hinfallen, 
aber meine Gnade soll nicht von dir weichen,

und der Bund meines Friedens soll nicht hinfallen, 
spricht der HERR, dein Erbarmer.

Jes. 54,10

Walter Ulmer
* 27. November 1939  † 15. März 2026

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Kinder
Andreas, Martin, Bernhard
und Markus mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 9. April 2026, 

um 10.00 Uhr in Uffenheim statt.

Herzlichen Dank für alle Anteilnahme

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN
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LINUS WITTICH Medien Gruppe

STELLENAUSSCHREIBUNG
- Kennziffer 0302/A-2026 -04-

Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau 

(LWG) ist eine moderne, dienstleistungsorientierte Lehr- und 

Versuchseinrichtung im Geschäftsbereich des Bayerischen 

Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 

und Tourismus und zuständig für angewandte Forschung und 

Bildung.

Für den Zeitraum April bis September 2026 suchen wir für 

unser Institut für Erwerbs- und Freizeitgartenbau am Standort 

Uffenheim (Gewerbegebiet am Brünnlein 1)

Aushilfskräfte (m/w/d)
Ihre Aufgabenschwerpunkte:
Pflegearbeiten wie Unkrautbekämpfung (Hackarbeiten) und 

jäten vorwiegend im Außenbereich unter einer Agri-Photovol-

taik-Anlage. Unterstützung bei Pflanz- und Erntearbeiten.

Ihr Profil:
Freude an der Arbeit in der Natur sowie zeitliche Flexibilität 
bringen Sie mit. Vorkenntnisse zu den Aufgaben / Tätigkeiten 
sind erwünscht, jedoch nicht Voraussetzung.

Unser Angebot:
Die Einstellung erfolgt auf „kurzfristiger Basis“ (sog. 70-Tage-
Basis) bei flexiblen Arbeitszeiten (nach Vereinbarung, in der 
Regel 2 Tage pro Woche). Begrüßt wird deshalb besonders 
die Bewerbung von Schülerinnen und Schülern, Studierenden, 
Hausfrauen und Hausmännern, Selbständigen und Rentnerin-
nen/Rentnern. Die Abrechnung erfolgt auf Stundenbasis.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihren Anruf unter 01723459553 oder 
01721402905.

Die Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau verfolgt 
aktiv die Gleichstellung von Frauen und Männern und begrüßt des-
halb ausdrücklich auch Bewerbungen von Frauen. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei ansonsten im Wesentlichen 
gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Die Entscheidung über 
die Stellenvergabe erfolgt -auf Antrag- mit Beteiligung des Gleichstel-
lungsbeauftragten bzw. der Vertrauensperson für Schwerbehinderte.

Bayerische Landesanstalt für
Weinbau und Gartenbau

Reinigungskraft
für Campingplatz Uffenheim gesucht.

info@camping-uffenheim.de
Tel. 09842/1568
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Wir suchen Sie ! 
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
ab sofort zuverlässige und engagierte 

Ihr zukünftiger Aufgabenbereich: 
- Etikettierung und Verpackung von Waren 
- Allgemeine Lagertätigkeiten 

Diese Voraussetzungen bringen Sie mit 
- Gute Deutschkenntnisse 
- Körperliche Fitness 

Wir bieten Ihnen eine Direkteinstellung mit einer 
langfristigen Perspektive, geregelte Arbeitszeiten 
und eine gründliche Einarbeitung durch sehr 
freundliche Kollegen/innen. 

 
 

vvb Verpackungs GmbH  
Landwehrstraße 5  ●  97215 Uffenheim 
Tel. +49 (0) 9848 96 99 5 16 
iris.rupsch@vvb-verpackung.de 
www.vvb-verpackung.de 

Lagerhelfer (m/w/d)

Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Modedesignerin kauft
Trachtenmode, Trachten, Kleider,

Blusen, Hosen, Schuhe, Trachten-

schmuck, Tel. 015225159625

Anzeige online buchen:

anzeigen.wittich.de

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.

Foto: Adobe Stock / ddukang

HIER
könnte Ihre Anzeige stehen



28 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 7/26

vr-teilhaberbank.de

Heimat shoppen.

Cashback sichern.
Cashback sichern.

15 Euro 

Start-
Cashback

La Locanda Uffenheim 2 - 5 % Cashback

Zum Edengarten Ippesheim 2 % Cashback

Landmetzgerei Birklein Scheinfeld 5 % Cashback

Metzgerei Wagner Gollhofen 2 % Cashback

Braumanufaktur Hertl Schlüsselfeld 2 % Cashback

Meier Weinerlebnis Ulsenheim 2 - 10 % Cashback

Schloss Frankenberg Weigenheim 3 % Cashback

Die Vogelvilla Uffenheim 3 % Cashback im Online-Shop

Frankenhüpfer Uffenheim 3 % Cashback

Kart Motorsport Arena Gollhofen 5 % Cashback

Hochzeitshaus Mariage Neustadt/Aisch 1 % Cashback

Auszug regionaler Partner:

Mit MeinPlus unterstützen Sie Händler in unserer Region – und sichern sich bei jedem Einkauf attraktive Cashback-Vor-
teile. Einfach registrieren, mit girocard, Kreditkarte oder Apple Pay bezahlen und automatisch Cashback sammeln. 
Ihr Guthaben landet in Ihrem persönlichen Wallet und wird bequem auf Ihr Konto ausgezahlt.

Jetzt anmelden und schon bei der 
Registrierung 15 € Start-Cashback
sichern! vr-teilhaberbank.meinplus.de

Alle Details und weitere Partner: 
vr-teilhaberbank.meinplus.de/regio

Partner werden? 
vr-teilhaberbank.de/partner-werden

Mehr drin im April: 
Extra-Cashback für regionale Einkäufe!


